
Was die Organisationen betrifft, ist dieser Fo-
kus auf äussere Abläufe gut nachvollziehbar:
Die konkreten, berechenbaren Fakten und
die daraus resultierenden Ergebnisse sind
messbar. Für die Organisationen ergeben sich
daraus ein direkter Mehrwert sowie Steue-
rungsmöglichkeiten. Die Entwicklung der
Werte und inneren Prozesse dagegen ist erst
mitVerzögerung oder bei genauerer Betrach-
tung erkennbar. Sie werden sichtbar anhand
von abnehmender Fluktuation, geringeren
Absenzen, höherer Motivation und Loyalität,
niedrigerer Fehlerhäufigkeit, weniger Leer-
läufen bis hin zur Vermeidung von Wirt-
schaftskriminalität. Mangelhafte Persönlich-
keitskompetenz und Reflexionsresistenz der
Mitarbeitenden dagegen wirken sich im Ar-
beitsalltag problematisch aus und lassen indi-
rekt viele Kosten entstehen.  

Egoismus ist ein Zeichen 
innerer Schwäche
Meist überspielen Mitarbeitende durch ein
bestimmtes Verhalten ihre wahren Probleme.
Wenn sie zum Beispiel egoistisch eingestellt
sind und in ihrer Arbeit nur hinsichtlich ei-
gener Vorteile und auf Kosten anderer ent-
scheiden und agieren, können die Ursache
dafür eine persönliche innere Schwäche und
Ängste sein. Die betreffenden Menschen be-
nutzen das Umfeld für sich, um sich besser
und stärker zu fühlen. Auch wenn Menschen
äusserlich betrachtet ausgesprochen selbstbe-
wusst wirken, je mehr Stärke sie nach aussen
hin demonstrieren müssen, umso schwächer
sind sie in Wirklichkeit im Inneren. Um die-
se Menschen zu mehr Einsicht zu bewegen,

ist es nicht zielführend, Druck auf sie auszu-
üben. Nur wenn ihre Selbstwertgefühle auf
den inneren Persönlichkeitsebenen gefördert
und gestärkt werden, können sie sich auf den
erforderlichen Selbsterkenntnisprozess einlas-
sen. Sie fühlen sich innerlich sicherer und
können nach und nach beginnen, sich selbst-
kritisch zu reflektieren und ihr Verhalten und
ihre Werte zu hinterfragen. 

Persönlichkeitsentwicklung 
als Schlüssel zur Werteentwicklung
Die inneren Ebenen der Persönlichkeit sind
nicht konkret greifbar, können jedoch an-
hand des Symbolon-Reflexionsmodells dar-
gestellt und mit Arbeitsprozessen in Verbin-

dung gebracht werden. Das Modell unterteilt
die unterschiedlichen inneren und äusseren
Ebenen der Persönlichkeit. 

Jede einzelne Ebene ist wichtig, um er-
folgreich zu sein. Wenn die Mitarbeitenden
die Essenz und den Sinn ihrer Arbeitsaufga-
be kennen, passen sie ihre Werte und damit
ihre Einstellung, ihren Umgang und ihre
Handlungsweise im Arbeitsalltag an. Unter-

Die Entwicklung der inneren Persönlichkeitsebenen wird in der Wirtschaft vernachlässigt.

Die starke Orientierung auf fachliche Ausbildungen und auf gesteuertes Verhalten lässt 

die inneren Prozesse und Persönlichkeitsfaktoren in den Hintergrund treten. 

Werte schaffen – 

mit Reflexionskompetenz

Die Ebenen im Symbolon-Reflexionsmodell®, aus dem Buch «Durch Selbst -
reflexion zum Erfolg» von Christine Kranz, 2. Auflage 2011, Symbolon Verlag

Meist überspielen 
Mitarbeitende ihre 
wahren Probleme.



nehmenswerte, die von einer Auswahl an
Menschen definiert und auf Hochglanzbro-
schüren gedruckt werden, sind meist wir-
kungsschwach. Die Mitarbeitenden können
sie nur beschränkt übernehmen und in der
Tiefe erfassen. Durch die Arbeit an den inne-
ren Persönlichkeitsebenen werden die indivi-
duellen Werte direkt und positiv angeregt
und entfaltet.

Mangelnde oder nicht ausreichend ent-
wickelte innere Persönlichkeitskompetenzen
haben direkte Auswirkungen auf die Zieler-
reichungen der Mitarbeitenden und die wirt-
schaftlichen Ergebnisse des Unternehmens.
Es ist von zentraler Bedeutung, nach der
 Ausbildung der konkreten äusseren Ebenen

nicht stehen zu bleiben, sondern Mitarbei-
tende in der Verknüpfung des Gelernten mit
ihrer eigenen Persönlichkeits- und Werteent-
faltung zu unterstützen.

Es gilt, das grosse Persönlichkeitspotenzi-
al, bildlich dargestellt in der sitzenden Figur,
das in den inneren Ebenen der Mitarbeiten-
den schlummert, zu erkennen und zu för-
dern. Diese Integration der Potenziale stärkt
Mitarbeitende, sodass sie langfristig ihre per-
sönlichen und beruflichen Ziele erreichen,
ihr Unternehmen würdig vertreten und
kraftvoll agieren können. Diese Kraft, die
Entwicklungen und Innovationen zugrunde
liegt, ist dargestellt in der Figur des Prome-
theus, der den Menschen das Feuer bringt. 

Durch Persönlichkeitsentwicklung, im
Besonderen durch die Förderung der Refle-
xionskompetenz, werden  Mitarbeitende prä-
ventiv für wirtschaftliche und zwischen-
menschliche Herausforderungen ausgerüstet
und gestärkt. Auf diesem Wege achten Orga-
nisationen und ihre Mitarbeitenden darauf,

Prometheus bringt den Menschen das Feuer, 1817, 
Heinrich von Füger, Sammlungen des Fürsten von und zu Liechtenstein 

Es gilt, 
das grosse Persönlichkeits -

potenzial zu fördern.

dass sie verantwortungsvoll und entwick-
lungsorientiert mit ihrem wichtigsten Er-
folgsfaktor, den sie aufzuweisen haben, umge-
hen: den Menschen mit ihren Werten, Poten-
zialen und Ressourcen. 

Erfolgreich Zukunft gestalten
Persönliche und wirtschaftliche Erfolge sind
wichtig, um am Arbeitsplatz zufrieden, glück-
lich und kontinuierlich leistungsstark zu sein.
Langfristig erwünschte Ergebnisse erfordern
durch die schnellen Entwicklungen in der
Wirtschaft und am Arbeitsmarkt von Mitar-
beitenden und Unternehmen immer mehr
Flexibilität, Spontaneität und Kreativität. Ei-
ne Voraussetzung für den Erfolg und die in-
dividuelle Zufriedenheit am Arbeitsplatz ist
ein persönliches Gefühl der Sicherheit. Um
dieses zu erlangen, ist es nicht möglich, sich
ausschliesslich auf das Umfeld zu verlassen. 
Je besser Mitarbeitende sich selbst kennen,
desto stärker sind sie mit sich als Persönlich-
keit und mit ihren Werten verbunden. Durch
die innere Verbundenheit sind sie auch in
Krisen stabil. Sie verfügen über jenes Ver -
trauen und jene Klarheit, die sie zu ihren per-
sönlichen und wirtschaftlichen Zielen füh-
ren. Ihre Entscheidungen sind reflektiert und
kraftvoll, sie sind überzeugend und selbst -
sicher und erlangen dadurch für sich selbst,
für das Umfeld und das Unternehmen nach-
haltigen Erfolg.

Christine 
Kranz 

ist Gründerin und Geschäftsführerin
der Symbolon AG sowie internati -
onal tätige Management-Beraterin.
Sie entwickelte die Symbolon-
 Methode®, die mit dem Symbolon-
Profil® Wege zur Selbstreflexion
über Bilder, Symbole und Arche -
typen anbietet. Ihre beiden Bücher
«Durch Selbstreflexion zum Erfolg»
und «Tierisches Potenzial» eröffnen
Zugänge zu inneren Potenzialen. Im
Rahmen der Symbolon-Academy
gibt sie Fachkräften ihr Wissen und
ihre jahrzehntelange Beratungs -
erfahrung weiter.
www.symbolon.com
www.facebook.com/christine.kranz



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Remove
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth 8
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth 8
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages false
  /MonoImageDownsampleType /Average
  /MonoImageResolution 300
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /RunLengthEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV <>
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


